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Pressemitteilung, Mainz/Zürich, 2. November 2018  
 

VINUM Weinguide Deutschland 2019:  
Nahe: Vielfalt mit Klasse 
 

 
 
Mainz, 2.11.2018. Mit mehr als 180 verschiedenen Bo denformationen sei die Nahe eine 
mittelschwere Weinbausensation, heißt es im Regiona lvorwort. „Dennoch stand das Gebiet 
lange im Schatten des berühmten Nachbarn Mosel. Mitt lerweile sorgen die Rieslinge aus 
erstklassigen Einzellagen weltweit für Furore.“ 
 
 
„Die Spitzenbetriebe an der Nahe haben ausnahmslos gut gearbeitet, wobei Frank Schönleber vom 
Weingut Emrich-Schönleber mit einer makellosen Kollektion vom Sekt bis zur Beerenauslese den 
Vogel abschoss. Sie ist durch feine Mineralik und große Trinkfreude geprägt“, schwärmt Carsten Henn, 
Co-Chefredakteur vom VINUM Weinguide und für die Nahe verantwortlicher Verkoster. Frank 
Schönleber (Monzingen) darf sich deshalb über den Titel Weingut des Jahres (Nahe) freuen. Mit 5 
Sternen führt er zusammen mit dem Weingut Schäfer-Fröhlich die Liste der Spitzenbetriebe des 
Anbaugebiets an, dicht gefolgt von Dr. Crusius (Traisen) und Hermann Dönnhoff (Oberhausen) mit je 
4,5 Sternen. 
Auch Georg Rumpf vom Weingut Kruger-Rumpf  (Münster-Sarmsheim), der „einen besonders 
rassigen Weinstil pflegt“, punktet mit seinen 2017ern. Er steigt in der Ausgabe 2019 des VINUM 
Weinguide auf 3,5 Sterne auf und wird als regionaler Aufsteiger des Jahres prämiert. Mit Beisiegel, 
Forster, Haack, Wagner und Zimmermann schaffen in diesem Jahr gleich fünf Weingüter die 

Neuaufnahme in den Weinguide und demonstrieren die Dynamik in der Region. Insbesondere beim 
Ökopionier Forster  (Rümmelsheim) hat Junior Johannes mit langen Maischestandzeiten bei den 
Weinen für einen Qualitätssprung gesorgt. Dafür erhält er auf Anhieb den ersten Stern und die 
Auszeichnung regionale Entdeckung des Jahres.  

676 Weine von 62 Betrieben verkostete das VINUM-Weinguide-Team an der Nahe; drei von ihnen 
konnten sich in den diesjährigen Top-10-Listen der besten Weine des Jahrgangs 2017 platzieren: 
Emrich-Schönlebers Monzinger Auf der Ley Großes Gewächs belegt mit 97 Punkten Platz drei unter 
den besten trockenen Rieslingen des Jahres. Auf dem vierten Platz in der Kategorie Riesling Spätlese 
steht mit 96 Punkten sein 2017er Frühlingsplätzchen. Dahinter folgt Tim Fröhlichs 2017 Bockenauer 
Felseneck Goldkapsel mit 96 Punkten und Platz sieben unter den besten Spätlesen Deutschlands. 
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Regionale Spitzenresultate NAHE  

 
 
 

___________________________________________________________________ 
 
Über den VINUM Weinguide Deutschland 
 

Der VINUM Weinguide Deutschland zählt zu den wichtigsten Weinführern des Landes. Über 11.000 
deutsche Weine werden jährlich von rund zwei Dutzend Verkostungsexperten unter Leitung der 
Chefredakteure Joel Payne und Carsten Henn verkostet. Nach mehr als 25-jähriger Zusammenarbeit 
ist das Kernteam, das immer wieder um junge Fachleute ergänzt wird, das erfahrenste Deutschlands. 
Eine Besonderheit ist auch der hohe Aufwand bei den Verkostungen: In zahlreichen regionalen 
Vergleichsproben bis hin zur mehrtägigen deutschlandweiten Finalprobe werden die besten Weine so 
oft von den Experten probiert und verglichen, bis sich die VINUM-Redaktion ihres Urteils sicher ist.  
 

Mit rund 1.030 Seiten – im neuen Layout – präsentiert sich der VINUM Weinguide Deutschland 2019 
noch umfangreicher als im Vorjahr. Zu jedem der 13 Anbaugebiete gibt es informative Einstiegsseiten. 
Hier erläutern die Verkoster die Herausforderungen des Weinjahres in der jeweiligen Region und 
verraten den einen oder anderen Geheimtipp. Fakten zum Buch: 
 
Autor   Joel Payne, Carsten Henn  
Verlag  Intervinum AG, Zürich  
 ISBN 978-3959612654 
Erscheinungsdatum  5. November 2018 
Format  135 x 215 mm  
Seiten 1.030 Seiten 
Preis 35 Euro (inklusive App-Freischaltcode) 
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Umfassendes Weinwissen auf Knopfdruck – die VINUM We inguide Premium-App 2019 
 

 
Brandneu, schnell, einfach und einzigartig:   
Jeder Buchkäufer erhält automatisch Zugang   
zur komplett überarbeiteten App, die völlig neue 
Möglichkeiten eröffnet. Weinliebhaber können 
jederzeit per Smartphone hier in 
Sekundenschnelle nach Weinen und Winzern 
suchen sowie nach Preis, Bewertung, Region 
u. v. m. filtern. On top gibt es hier Empfehlungen  
aus der VINUM-Community. Das Wichtigste: 
 
 

- Schnell geladen: e infacher Download vom App Store (iOS) oder Play Store (Android). 
- Highspeed-Resultate : sekundenschnelle Übersicht über die Suchresultate, auch offline.  
- Intuitive „Quick Access“-Leiste  für einfachen Wechsel zwischen den einzelnen Menüs. 
- Filterfunktionen : nach Weinerzeuger, Preis, Bewertung, Farbe, Rebsorte, Jahrgang, Tipps, u.v.m. 
- Zusatzinformationen  zu Weinanbaugebieten und Top-10-Listen. 
- Interaktivität : Routenplaner, georeferenzierte Ansichten, direkte Weblinks, E-Mail-Zugang, Telefon. 
- Persönliches Profil  und VINUM-Community : eigene Favoriten speichern und weitere passende 

Tipps aus der Community erhalten. 
 

Im Buchpreis von 35 Euro ist der kostenlose Freischaltcode für die App inbegriffen.  
 
Qualität zählt – kein Winzer zahlt: VINUM bleibt una bhängig 
 

Neben den zehn Top-10-Kategorien der besten und edelsten Weine des Jahrgangs zeichnet der 
VINUM Weinguide in der Rubrik „Top-Preis“ auch die Weine mit dem besten Preis-Leistungs-
Verhältnis in fünf Kategorien aus. Dazu zählen Literweine, Schaumweine, Rotweine sowie Weißweine 
in den Geschmacksrichtungen trocken und fruchtsüß. „Nicht nur Profis und Experten sollen mit dem 
VINUM Weinguide einen zuverlässigen und kritischen Ratgeber in die Hand bekommen. Wir möchten 
auch Einsteigern und Weinliebhabern den Zugang zu deutschen Weinen erleichtern, um gute Weine 
für den Alltag zu finden oder sogar eine Sammlung aufzubauen“, sagt Joel B. Payne.  
Notwendig für seine Arbeit und die der Verkoster bleibt auch nach Meinung des Verlags, der 
Schweizer Intervinum AG, die völlige redaktionelle Unabhängigkeit: Kein Wein und kein Winzer von 
Bedeutung soll im VINUM Weinguide fehlen – das ist nur ohne Verkostungsgebühren zu 
gewährleisten. Der Guide erhebt von den Winzern keine Teilnahmegebühren. Diesem Grundsatz will 
man bei VINUM treu bleiben. 
 

 
Gerne senden wir Ihnen ein kostenloses Rezensionsexemplar zu und vermitteln Ihnen ein Interview 

mit den Chefredakteuren, E-Mail genügt: barbara.hoffmann@vinum.de 
  

Weitere Informationen unter www.weinguide-deutschland.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


